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Titelbild: 100-jähriges Kirchgemeindejubiläum (Foto: Petra Gunzenreiner) 
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A. ORGANE DER KIRCHGEMEINDE 
 

1. Bürgerschaft 
 
1.1. Bestand Katholikinnen und Katholiken 

ohne Wochenaufenthalter/innen 
 Bestand 

per 31.12.2025 
Veränderung 

Vorjahr per 31.12.2024 per 31.12.2023 per 31.12.2022 

Dom   2‘848 - 165 - 5.4% 3'013 3'049 3'297 

St.Georgen 1‘413 - 35 - 2.4% 1'448  1'486  1'557  

St.Otmar 3‘407 - 144 - 4.0% 3'551  3'683  3'942  

Riethüsli 799 0 0% 799  826  847  

St.Fiden 1‘653 - 12 - 0.7% 1‘665  1‘686  1'816  

Neudorf 2‘254 - 63 - 2.7% 2'317  2'373  2'448  

Halden 1‘344 - 49 - 3.5% 1'393  1'429  1'506  

Heiligkreuz 2‘339 - 64 - 2.7% 2‘403  2‘494  2'634  

Rotmonten 1‘022 + 6 + 0.6% 1'016  1'034  1'064  

Bruggen 2‘987 - 60 - 4.5% 3'047  3'193  3'345  

Winkeln 1‘446 0 0% 1'446  1'496  1'541  

Total 21‘512 - 586 - 2.6% 22'098  22'749  23'997  

       

Eintritte + 20 + 7  + 13 + 12 + 13 

Austritte - 418 - 102  - 520 - 1‘067 - 484 

Demographie* - 188 + 44  - 144 - 193 - 226 

 

* Saldo aus Geburten, Todesfällen, Zuzügen, Wegzügen 

 
 
1.2. Fakultatives Referendum 

Dem fakultativen Referendum unterstanden folgende Beschlüsse des Kirchgemeinde-
parlamentes: 

 

a)  Abschluss der laufenden Rechnung 2024 mit einem Aufwand von CHF 22‘344‘539, ei-
nem Ertrag von CHF 22‘814‘108 und einem Ertragsüberschuss von CHF 469‘569 sowie 
der Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von CHF 889‘920. 

 

b)  Festsetzung des Steuerfusses für das Jahr 2026 auf 22% der einfachen Staatssteuer (wie 
im Vorjahr). 

 

c)  Budget für das Jahr 2026 mit einem ausgeglichenen Ergebnis und Nettoausgaben der 
Investitionsrechnung von CHF 1‘687‘500. 

 

Zu keinem dieser Beschlüsse wurde von der Bürgerschaft das Referendum ergriffen. 
 

2.  Kirchgemeindeparlament 
 

2.1. Zusammensetzung 
  

Dr. Rolf Bossart, Riethüsli Präsident 
Lisa Fässler Hofstetter, Rotmonten Vizepräsidentin 
Karin Liechti, Bruggen Stimmenzählerin 
Valentino Leanza, Dom Stimmenzähler 
 

Ruedi Jäger, Bruggen Präsident Geschäftsprüfungskommission (GPK) 
Nico Cavelti, St. Otmar Mitglied GPK 
Edith Rüttimann, St. Georgen Mitglied GPK 
Claudia Stucki, St. Fiden, Mitglied GPK 
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Stefanie Wolf, St. Otmar Mitglied GPK 
 

Martin Hälg, Heiligkreuz Präsident Liegenschaftenkommission (LiKo) 
Reto Hegelbach, Rotmonten Mitglied LiKo 
Thomas Meyer, Winkeln Mitglied LiKo 
Nathalie Novotny, Halden Mitglied LiKo 
Daniel Strassmann, Halden Mitglied LiKo  
 

Pius Angehrn, Halden 
Isabella Awad, Dom 
Markus Broger, Winkeln 
Roland Deininger, St. Georgen 
Gabriela Etter, Riethüsli 
Francisca Garcia, St. Otmar 
Daniel Koller, St. Maria Neudorf 
Verena Krähenmann, St. Fiden 
Meinrad Müller, Halden 
Stefano Nagel, Dom 
Nicole Osthues, St. Otmar 
Andrea Oswald, Bruggen 
Kurt Schawalder, Bruggen 
Benno Specker, St. Georgen 
Anna-Maria Stampfli, Heiligkreuz 
Judith Tobler, Heiligkreuz 

 

2.2.  Sitzungen 
 

a) 21. Mai 2025 / Waaghaus, Saal des Stadtparlaments 
  

Traktanden  
 1. Bestellung des Präsidiums für das Amtsjahr 2025 
 2. Ersatzwahl eines Mitglieds für das Kath. Kollegium, Rest der Amtsdauer 2024 - 2027 
 3. Ersatzwahl eines Mitglieds für die Betriebskommission Halden, Rest der Amtsdauer  
      2024 – 2027 
 4. Jahresrechnung 2024 
 5. Amtsbericht 2024 
 6. Bauabrechnung Renovation Pfarrhaus Rotmonten 
 7. Allgemeine Umfrage 
 8. Termine 
 

b) 19. November 2025 / Waaghaus, Saal des Stadtparlaments 
  

 Traktanden 
 1. Budget 2026 und Steuerfuss für das Jahr 2026 

2. Bauabrechnung: Aussen- und Dachrenovation Kirche Rotmonten 
 3. Renovationsprojekt Pfarreiheim St. Fiden 
 4. Beitrag an Dachrenovation der Kathedrale 
 5. Allgemeine Umfrage 
 6. Termine 2026 
 

2.3.  Parlamentarische Anfragen 
Im Jahre 2025 ist die folgende parlamentarische Anfrage eingegangen: 
Einfache Anfrage vom 04. Februar 2025, Meinrad Müller, zum Thema „Cityseelsorge und 
Ökumene“. 
Die Beantwortung durch den Kirchenverwaltungsrat erfolgte am 30. April 2025. 
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3.  Kirchenverwaltungsrat 
  

3.1. Zusammensetzung 
 

 Sonja Gemeinder Präsidentin 
 Stefan Rosenblum Vizepräsident, Ressortleiter Zentrale Dienste 
 Trudy Cozzio Ressortleiterin Jugend und Bildung 
 Hansueli Rechsteiner Ressortleiter Liegenschaften 
 Felix Rütsche Ressortleiter Diakonie und LOS-Raum 
 Johann Schuster Ressortleiter Personal 
 

 Pfr. Dr. Roman Giger Ressortleiter Pastorales (Seelsorgevertreter) 
 Magnus Hächler Aktuar 
 
3.2. Sitzungen 
 Elf Sitzungen (davon eine eineinhalbtägige Klausurtagung) 
 
3.3. Verwaltung 
 Magnus Hächler Verwalter 
 Raffaela Boppart Sekretariat 
 Matthias Eilinger Leiter Immobilien und Infrastruktur 
 Marijana Geisser Sachbearbeiterin Immobilien  
 Caroline Groot Kormelink Sachbearbeiterin Immobilien (Stellvertretungen) 
 Monika Juon Sachbearbeiterin Personal 
 Fabienne Naef Leitungsassistentin, Stv. Verwalterin 
 Tabea Würth KV-Lernende 
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B. FINANZEN 
 
1. Erfolgsrechnung 
1.1 Nach Kostenarten 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

(Beträge in 1‘000 CHF) 2025 2024  
    

Aufwand 22‘867 22'344  

Personalaufwand 9‘416 9'303  
 

Sachaufwand 3‘930 4'648 Inkl. baulicher Unterhalt 

Passivzinsen 110 133  
 

Abschreibungen 931 946 Inkl. Zusatzabschreibung gem. Nach-
tragskredit 
 

Entschädigungen  2‘163 2‘196 Betrieb Kathedrale, Religionsunterricht 
flade, Steuereinzug 

Eigene Beiträge  1‘574 1‘531 Betrieb flade, Seelsorgebeiträge, Regio-
nalkirchliche Projekte 

Durchlaufende Beiträge  
(vgl. Ertrag) 

2‘532 2‘511 Zentralsteuern 4 % 

Einlage  
in Spezialfinanzierungen 

1‘647 503 Einlagen  
in Bau- und Betriebsreserven 

Interne Verrechnungen  
(vgl. Ertrag) 

564 573 Intern verrechnete Zinsen,  
Mieten, Personalaufwand  

    
Ertrag 22‘921 22‘814  

Steuern 13‘926 13‘809 22 % der einfachen Steuer 

Vermögenserträge  
(Liegenschaften) 

2‘429 2‘376 Liegenschaftsertrag  
Finanz- und Verwaltungsvermögen 

Entgelte 1‘321 1‘341 Mietnebenkosten,  
Lohnrückerstattungen 

Beiträge ohne Zweckbindung 748 737 Beitrag aus dem Finanzausgleich 

Rückerstattungen  
von Gemeinwesen 

479 522 Leistungsentschädigungen  
von anderen Kirchgemeinden 

Beiträge für eigene Rechnung 825 901  
 

Durchlaufende Beiträge  
(vgl. Aufwand) 

2‘532 2‘511 Zentralsteuern 4 % 

Entnahme  
aus Spezialfinanzierungen 

97 44  

Interne Verrechnungen  
(vgl. Aufwand) 

564 573 Intern verrechnete Zinsen, Mieten, Per-
sonalaufwand 

    

Rechnungsergebnis 54 470  
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1.2 Funktionale Gliederung 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.  Investitionsrechnung 

 
 
 

 
 

3. Bilanz  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Beträge in 1‘000 CHF) 2025 2024  

1 Bürgerschaft, Behörden Verwal-
tung  

-1‘673 -1‘708 Parlament, Abstimmungen, Wahlen, 
GPK, KVR, Verwaltung, Steuerein-
zugsprovisionen, Informatik 

2 Seelsorge und Gottesdienst -5‘981 -5‘875 Personal Seelsorge (territorial und kate-
gorial), Dienstpersonal, Kirchenmusik, 
kirchlicher Bedarf, Dekanats- und Bis-
tumsaufgaben 

3 Glaubensverkündigung -1‘666 -1‘3604 Religionsunterricht (Lernort Schule und 
Lernort Kirche), Kommunikation 

4 Kirchliches Leben -1‘231 -1‘257 Kirchliches Leben territorial und katego-
rial (Projekt- und Seelsorgebeiträge, 
Sachkosten) 

5 Diakonie und soziale Aufgaben -1‘000 -983 Personal Sozialdienste, Unterstützungs-
beiträge, Sachkosten, Hilfsaktionen 

6 Verwaltungsliegenschaften -4‘146 -3‘299 Dienstpersonal, Sachkosten Kirchen und 
Kapellen, Pfarreiheime, Pfarrhäuser, 
Abschreibungen Verwaltungsliegen-
schaften 

9 Finanzen und Steuern 15‘751 15‘196 Steuern, Vermögenserträge, Finanzaus-
gleich, Finanzliegenschaften, Zinsen 

Ergebnis 54 470  

 2025 2024  
    

Nettoinvestitionen 110 -890  
Gesamtausgaben -46 -1‘051  
Gesamteinnahmen 156 161  

 2025 2024  
 
Aktiven 

 
24‘300 

 
25‘341 

 

Finanzvermögen 23‘210 23‘210  
- Flüssige Mittel 441 626  
- Guthaben 1‘543 1‘356  
- Anlagen 21‘142 21‘142 Finanzliegenschaften 
- Trans. Aktiven 84 86  

Verwaltungsvermögen 1‘090 2‘131  
- Sachanlagen 1‘090 2‘131 Kirchen, Pfarreiheime, Pfarrhäuser 

    
Passiven 24‘300 25‘341  
Fremdkapital 8‘314 10‘927  

- Lfd. Verpflichtungen 1‘094 1‘224  
- Mfr. Schulden 7‘000 9‘500  
- Trans. Passiven 220 203  

Sondervermögen 11‘283 9‘765  
- Pflichtfonds 1‘680 1‘676 Jahrzeitenfonds 
- Freiwillige Fonds 461 368  
- Vorfinanzierungen 9‘142 7‘721 Reserven Verwaltungs-/Finanz-

liegenschaften, Soziale Aufgaben 
Mehreinnahmen 54 470  
Eigenkapital 4‘649 4‘179  
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4.  Steuerertrag 
 Die Details zur Jahresrechnung 2025 sind in der Broschüre „Rechnung 2025“ enthalten, 

in welcher auch allfällige Differenzen zum Budget begründet und weitere Erläuterungen 
aufgeführt werden. Zusätzliche Ausführungen können der Vorlage zur Jahresrechnung 
2025 an das Kirchgemeindeparlament entnommen werden. Beide Unterlagen können 
bei der Verwaltung angefordert werden. 

 2025 
 

2024 
 

2023 
 

Steuerertrag Kirchgemeinde 
(Steuerfuss 22 %) 

13‘925 13‘809 14‘725 

   Vorjahre 2‘027 2‘031 1‘917 
   Laufendes Jahr  11‘008 10‘865 11‘843 
   Quellensteuer 890 913 965 
    
    

Steuerertrag Konfessionsteil 
(Steuerfuss 4 %) 

2‘532 2‘511 2‘677 

   Vorjahre 369 369 349 
   Laufendes Jahr  2‘001 1‘976 2‘153 
   Quellensteuer 162 166 175 
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C. PERSONAL 
 

1. Anzahl Angestellte 
 

 im Jahr 2025 im Jahr 2024 
Anzahl Angestellte *) 300 290 
 davon Seelsorgepersonal   86 92 
 davon Dienstpersonal 214 198 

 

 *) Inkl. aller Stellvertretungen, auch Kleinstpensen 

 Weitere Anstellungen werden von der Kirchgemeinde via Sachaufwand mitfinanziert 
(z.B. Beitrag Kathedralkirche, Zweckverband der Seelsorgeeinheit St. Gallen West – Gai-
serwald, Religionsunterricht an der flade). 

 

 Der tiefere Wert im Bereich „Seelsorgepersonal“ ist auf eine kleinere Anzahl an Abrech-
nungen von Aushilfen und der höhere Wert beim „Dienstpersonal“ auf zusätzliche Ab-
rechnungen von Instrumentalisten und Solistinnen via Lohnwesen zurückzuführen. 

 

2. Anzahl Pensen 
  

 per 31.12.2025 per 31.12.2024 
Pensen in Stellenprozent 6’961 7’002 
 davon Seelsorgepersonal 3’401 3’456 
 davon Dienstpersonal 3’560 3'546  

  
 

Beim Seelsorgepersonal waren einzelne Vakanzen zu verzeichnen, was zu einer leichten 
Pensenveränderung führt. Die marginale Veränderung beim Dienstpersonal erklärt sich 
durch Ablösungsdienste für krankheitsbedingte Abwesenheiten. Weitere Pensen wer-
den von der Kirchgemeinde via Kathedralkirchenbeitrag, beim Religionsunterricht der 
flade und beim Zweckverband der Seelsorgeeinheit St. Gallen West mitfinanziert. 

 

3. Dienstjubiläen 
 Im Berichtsjahr konnten folgende Personen ein Arbeitsjubiläum im Bistum St. Gallen 

feiern: 
 

 Fünfundvierzig Jahre 
 - Schmuck Norbert, Kirchenmusiker 
 

 Fünfunddreissig Jahre 
 - Wüst Madeleine, Kirchenmusikerin 
 

 Dreissig Jahre 
 - Eberle Andreas, Stv. Sakristan 
 - Krüsi Angelika, Hauswartin 
 - Schöb Angela, Pfarreisekretärin 
 

 Fünfundzwanzig Jahre 
 - Gollino Claudia, Sakristanin 
 - Haas Romana, Leiterin Offenes Haus 
 - Rickenbacher Astrid, Kirchenmusikerin 
 

 Zwanzig Jahre 
 - Enz Monika, Familienseelsorgerin 
 - Falk Ruth, Kirchenmusikerin 
 - Luli Elizabeta, Hauswartin 
 - Luli Jeton, Hauswart/Sakristan 
 - Mirakaj Besnik, Hauswart/Sakristan 
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 Fünfzehn Jahre  
 - Specker Grace, Katechetin 
  

 Zehn Jahre  
 - Brändli Claudia, Pfarreisekretärin 
 - Graf Annabel, Seelsorgerin/Arbeitsstellenleiterin 
 - Graf Pascal, Seelsorger 
 - Pawar Anita, Hauswartin 
 - Sigg Stephan, Redaktion PfarreiForum 
 - Tawil Claudia, Hauswartin/Sakristanin 
 

4. Eintritte* 
Im Berichtsjahr kam es zu folgenden Personaleintritten: 
 

Kath. Kirchgemeinde St. Gallen:    
- Farkas Annamaria, Katechetin 
- Fluder Bruno, Leiter Cityseelsorge 
- Gremminger Klaus, Seelsorger 
- Groot Kormelink Caroline, Sachbearbeiterin Immobilien 
- Hermann Michael, Religionspädagoge 
- Kittelmann Remo, Jugendarbeiter 
- Knöpfel Marisa, Sakristanin 
- Lucchesi Claudia, Hauswartin/Sakristanin 
 

Zweckverband SE St.Gallen West-Gaiserwald: 
- Kittelmann Remo, Jugendarbeiter 
- Koch Sandro, Seelsorger in Berufseinführung 
- Rezzonico Anita, Seelsorgerin 
 

5. Austritte* 
Im Berichtsjahr haben uns folgende Mitarbeitende verlassen: 
 

Kath. Kirchgemeinde St. Gallen:    
- Fauster Verena, Stv. Hauswartin 
- Frick Hansjörg, Pfarreibeauftragter 
- Graf Pascal, Seelsorger 
- Grögli Beat, Dompfarrer 
- Huber Jolanda, Stv. Sakristanin 
- Imhof Gabriel, Religionspädagoge in Ausbildung 
- Lieb Ulrich, Pfarreibeauftragter 
- Mathis Esther, Sakristanin 
- Paloka Marjan, Kaplan 
- Rieger Roman, Leiter Pastorale Arbeitsstelle 
- Schaberger Ines, Pilgerseelsorgerin 
- Wenk Matthias, Seelsorger 
- Wetzel Nando, Sachbearbeiter Immobilien 
- Fauster Verena, Stv. Hauswartin, ist leider an den Folgen eines Verkehrsunfalls verstorben 
 

Zweckverband SE St.Gallen West-Gaiserwald: 
- Saric Ivan, Kaplan 
 

6. Funktionswechsel* 
 Elena Grelli, bisher Praktikantin im Domsekretariat, übernahm die Funktion als Pfarrei-

sekretärin. 
Yvonne Joos, Seelsorgerin in der Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost/St. Maria Neudorf, wirkt  
seit dem 01.08.2025 als Pfarreibeauftragte in St. Maria Neudorf. 

 
 

* Ohne Berücksichtigung von Praktikant/innen und Kleinstpensen 
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D.  LIEGENSCHAFTEN 
 
1. Bestand  
 - Verwaltungsliegenschaften 33 
 - Finanzliegenschaften 25 
  

 Im Berichtsjahr wurden keine Liegenschaften veräussert oder erworben. 
 

2. Kennzahlen 
  

2.1. Anzahl Mietverhältnisse 
  

 2025 2024  
    
Total Anzahl Mietverhältnisse 248 243  
 davon Wohnungen 108 108  
 davon Geschäftsräumlichkeiten 26 26  
 davon übrige Objekte 114 109  

 
 

 Im Jahre 2025 wurden 28 Mieterwechsel abgewickelt (Vorjahr 16). Zudem werden vier 
neue Parkplätze und ein Abstellraum zusätzlich vermietet. 

 
2.2. Erträge Liegenschaften Finanzvermögen  
 

(Beträge in 1‘000 CHF) 2025 2024 

   
Total Erträge 2’020 1'962 
 davon Wohnungsmieten 1’507 1'455 
 davon Geschäftsmieten 397 385 
 davon übrige Mieterträge 116 122 

 
2.3 Investitionen und Unterhalt Gebäude und Anlagen 
 

Finanzliegenschaften 2025 2024 
   
 Ordentlicher Unterhalt 382 273 

 Grosssanierungen zL Unterhalt 
 Grosssanierungen zL Reserve/Aktivierung 
 Reservenbildung 

201 
0 

323 

611 
300 
323 

 Abschreibungen 0 0 
Bruttoaufwand 906 1’507 
 ./. Beiträge Dritter (Denkmalpfl./PV-Verg.) 117 135 
 ./. Reservenbezüge 0 40 
 ./. Aktivierungen/Wertvermehrung 0 260 
Nettoaufwand 789 1‘072 

   

Verwaltungsliegenschaften 2025 2024 

   
 Ordentlicher Unterhalt 799 834 

 Bruttoinvestitionen 46 1’051 
 Reservenbildung *) 188 151 
 Abschreibungen 931 946 
Bruttoaufwand 1‘964 3‘772 
 ./. Beiträge Dritter (Denkmalpfl./PV-Verg.) 478 123 
 ./. Reservenbezüge 6 105 
 ./. Aktivierungen (Nettoinvest.) -110 890 
Nettoaufwand 1’590  1‘864 

  *) ohne Vorfinanzierung Pfarreiheim St. Fiden 
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3.  Bauprojekte 
 
  

3.1. Verwaltungsliegenschaften  
 

a) Die üblichen Unterhaltsarbeiten wurden vorgenommen. 

 

Folgende grössere Projekte wurden im laufenden Jahr realisiert: 

b) Kirche Bruggen: Erstellen eines behindertengerechten Zugangs, Ausrüstung mit LED-
Beleuchtung, neue Aussentreppe Sakristei 

c) Pfarreiheim Bruggen: Ausrüstung mit LED-Beleuchtung 

d) Pfarreiheim Dom: Einbau Akustikdecke im Raum 106/Weitblick und neue Beleuchtungen 
in LED 

e) Kirche St. Georgen: Orgelrevision und Installation von neuen Schaukästen 

f) Kirche St. Maria Neudorf: Orgelrevision und Installation Beamer/Leinwand, neuer Velo-
unterstand, Pfarrhauswohnung im 1. OG teilsaniert 

g) Wallfahrtskirche Heiligkreuz: Reinigung und Reparatur der Kirchenfenster 

h) Kirche Rotmonten: Orgelrevision und Fertigstellung der Aussen- und Dachrenovation 
gem. Beschluss des Kirchgemeindeparlaments, Reparaturen Glockensteuerung, Ersatz 
Wegbeleuchtung, Teilsanierung Hauswartwohnung 

i) Kirche und Offenes Haus St. Fiden: Installation von neuen Schaukästen 

j) Pfarreiheim Winkeln: Sanierungsarbeiten nach Wasserschaden 

k) Kirche St. Otmar: Auffrischung Aussentüren 

l) Wolfgangkapelle: Automatisierung Schliessung der Aussentüre 

 

3.2. Finanzliegenschaften 

a) Die üblichen Unterhaltsarbeiten wurden vorgenommen. Zudem wurden in mehreren 
Liegenschaften anlässlich von Mieterwechseln Renovationsarbeiten vorgenommen. 

b) Ausserdem wurden bei folgenden Objekten grössere Renovationsarbeiten durchgeführt: 
 

 Auf dem Damm 17:  
 Der Terrassenbelag wurde ersetzt 
 

 Riethüslistrasse 5:  
 Nach sehr langjährigem Mietverhältnis wurde eine Wohnung grosszyklisch renoviert, 

sämtliche Wohnungstüren, Brandschutztüren und die Haustüre wurden ersetzt, eine 
neue Schliessanlage eingebaut und das Treppenhaus aufgefrischt 

 

 Zürcherstrasse 237:  
 Fertigstellung der Energetischen Sanierung/Aussenrenovation, Anpassungen Dach 

und Dachsanierung, Anbau Balkon 
 

 Frongartenstrasse 11:  
 Die Liegenschaft wurde an die Fernwärme angeschlossen 
 

 Paradiesstrasse 40:  
 Nach sehr langjährigem Mietverhältnis wurde eine Wohnung grosszyklisch renoviert 
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E.  AUSGEWÄHLTE GESCHÄFTE 
 
 Neben den ordentlichen Amtsgeschäften beschäftigte sich der Kirchenverwaltungsrat 

(KVR) unter anderem auch mit folgenden Themen (Auswahl): 
 

1.  Jubiläum: 100 Jahre Kath. Kirchgemeinde St. Gallen 

 Der Zusammenschluss der verschiedenen, auf dem städtischen Gebiet liegenden katho-
lischen Körperschaften im Jahre 1925 wurde bei zwei Gelegenheiten im Laufe des Jahres 
gefeiert. Anlässlich des offiziellen Festaktes im Pfalzkeller vom 18. September durfte mit 
zahlreichen Gästen aus kirchlichen und staatlichen Behörden sowie befreundeten Orga-
nisationen ein eindrücklicher Abend gefeiert werden. Zu verschiedenen Aktivitäten war 
die Öffentlichkeit am 25. Oktober an die drei Standorte Bruggen, Domzentrum und St. 
Maria Neudorf eingeladen. Im Jubiläumsbuch wurde die Kirchengeschichte der Stadt St. 
Gallen aufgearbeitet, worin auch über die jüngeren Entwicklungen der katholischen 
Gemeinschaft in St. Gallen berichtet wird (erhältlich bei der Kirchenverwaltung oder in 
der Stiftsbibliothek). 

 

2.  Pastorales Gesamtkonzept 
 Die Arbeiten für ein pastorales Gesamtkonzept für den Lebensraum St. Gallen inklusive 

den Gemeinden Abtwil-St.Josefen und Engelburg wurden vorangetrieben. Das Konzept, 
welches eine einzige Seelsorgeeinheit für alle drei Kirchgemeinden vorsieht, wurde 
durch die Versammlung der Lebensraumorientierten Seelsorge am 12. November be-
schlossen. Gemäss Verbandsdekret Artikel 3 haben die von einer Seelsorgeeinheit er-
fassten Kirchgemeinden einen Zweck- oder Gemeindeverband zu bilden. Die Kirchen-
verwaltungsräte von St. Gallen, Abtwil-St.Josefen und Engelburg haben sich bei mehre-
ren Treffen mit den möglichen Szenarien auseinandergesetzt. Das Pastorale Gesamtkon-
zept soll im August 2026 in Kraft treten. Somit sind die Kirchgemeinden gefordert, eine 
organisatorische Lösung in Form eines Zweckverbandes oder einer Fusion umzusetzen. 

 

3.  Bischofswahl 
 Die mit Spannung erwartete Bischofswahl fand durch das Domkapitel im Mai statt. Ge-

wählt wurde der bisherige Dompfarrer Beat Grögli, welcher am 05. Juli in der Kathedrale 
in einer feierlichen Zeremonie zum 12. Bischof von St. Gallen geweiht wurde. Die vielen 
Gäste aus Kirche und Politik sowie die zahlreich erschienenen Gläubigen feierten die Bi-
schofsweihe anschliessend im Festzelt auf dem Klosterplatz. 

 

4. Personalwechsel bei Schlüsselstellen in der Seelsorge 
 Die Bischofsweihe hatte auch verschiedene weitere personelle Konsequenzen. Als neuer 

Dompfarrer wurde Mathai Ottappally bestimmt, welcher sein Amt am 01. März 2026 an-
treten wird. Als Ersatz für den als Generalvikar nach St. Gallen berufenen Sebastian Wet-
ter ernannte Bischof Beat Kaplan Marjan Paloka aus der Seelsorgeeinheit St. Gallen 
Zentrum zum Stadtpfarrer in Wil SG, was zu einer entsprechenden Vakanz in der Seel-
sorgeeinheit St. Gallen Zentrum führt. Der Leiter der Pastoralen Arbeitsstelle des Deka-
nats St. Gallen, Roman Rieger, wurde zum Leiter des bischöflichen Pastoralamtes ge-
wählt, womit auch diese Stelle wieder neu zu besetzen ist. 

 

5.  Neubauprojekt Langgasse 66 
 Für eine Ersatzbaute anstelle der baufälligen Finanzliegenschaft an der Langgasse 66 

wurden die Planungen vorangetrieben. Vier Architektenteams wurden zu einem Studi-
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enauftrag eingeladen. Die vom Kirchenverwaltungsrat eingesetzte Jury entschied sich 
für einen Ersatzneubau mit Wohnungen und einem Gewerberaum im Erdgeschoss. Die 
weiteren Planungen konnten in der Zwischenzeit in Auftrag gegeben werden. 

 

6.  Schöpfungsleitlinien für die SE West 

 Aufgrund der Genehmigung des Nachhaltigkeitskonzepts für die Kirchgemeinde St. Gal-
len durch den Kirchenverwaltungsrat vom 08. Dezember 2020 und nach der Zertifizie-
rung der Seelsorgeeinheiten Zentrum (2022) und Ost (2024) mit dem Label des „Grünen 
Güggels“ wurden in der Seelsorgeeinheit St. Gallen West (Pfarreien Bruggen und Win-
keln) die Vorbereitungsarbeiten zur Zertifizierung auch dieser beiden Standorte gestar-
tet. Zudem hat der Kirchenverwaltungsrat das Umsetzungskonzept zur biodiversen Ge-
staltung der Pfarreiareale genehmigt. 

 

7.  Reglement zur Benützung kirchlicher Räume, Ergänzung 

 Es wird festgestellt, dass die Anfragen für Raumbenützungen zunehmen. Deshalb wurde 
das Reglement zur Benützung kirchlicher Räume präzisiert, insbesondere bezüglich der 
Nutzung von Pfarreiräumlichkeiten durch Dritte.  

 

8.  Standortbeitrag flade 

 Der Vertrag zum Standortbeitrag an die flade wurde für zwei weitere Jahre verlängert. 
Damit werden religiöse, freiwillige Angebote ausserhalb des ordentlichen Religionsun-
terrichts gefördert. Dem Kirchenverwaltungsrat ist es wichtig, dass das Profil der flade 
als christliche Schule katholischer Prägung erhalten wird. 

 

9.  Neue Webseite www.kathsg.ch 
 Nach intensiven Vorarbeiten konnte die neue Webseite www.kathsg.ch Ende Oktober in 

Betrieb genommen werden. Damit erhält die Kirchgemeinde einen frischen und aktuel-
len Auftritt. In diesem Zusammenhang wurde auch das neue Raumbewirtschaftungstool 
„Verowa“ von Picture Planet für alle Standorte eingeführt. 

 

10.  Renovationsprojekt Pfarreiheim St. Fiden 
 Nachdem der Kirchenverwaltungsrat bereits 2024 die Sistierung eines Neubauprojekts 

in St. Fiden beschlossen hatte, drängte sich ein Renovationsprojekt für das Pfarreiheim, 
allenfalls auch für die Pfarreistube, auf. Die entsprechende Vorlage wurde durch das 
Kirchgemeindeparlament am 19. November beschlossen und die Planung der Renovati-
on in Angriff genommen. Die Renovationsarbeiten sollen im 2. Quartal 2026 starten. 

 

11.  Mitfinanzierung Renovation Kathedralkirchendach 
 Die Kathedralkirche wird seit jeher auch als Pfarrkirche der Dompfarrei genutzt, wozu 

eine entsprechende Vereinbarung mit dem Kath. Konfessionsteil besteht. Das Kathe-
draldach befindet sich in einem schlechten Zustand. Eine Sanierung ist unumgänglich. 
Der Administrationsrat hat ein Gesuch um Mitfinanzierung der Dacherneuerung an die 
Kirchgemeinde gestellt, worauf das Kirchgemeindeparlament am 19. November einen 
Beitrag von CHF 471‘240 an diese Kosten bewilligte. 

 

12.  Verschiedene Beiträge 
 Auch im Jahre 2025 hat die Kirchgemeinde lokale Aktivitäten und verschiedene Projekte 

in der Missions- und Entwicklungszusammenarbeit unterstützt. Besonders zu nennen ist 
ein Beitrag an die Katholische Kirche in Blatten (Bergsturz) oder die Unterstützung für 
eine Bibelausstellung, welche im Frühling 2026 stattfinden wird. 

http://www.kathsg.ch/
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13.  Chor der Nationen und Tischlein deck dich in St. Otmar 
 Mit der Aufhebung der Offenen Kirche konnte auf Zusehen hin die Lebensmittelabgabe 

von „Tischlein deck dich“ im Pfarreiheim St. Otmar beheimatet werden. Ebenso wird das 
neue Migrantenprojekt mit einem „Chor der Nationen“ im Pfarrsaal durchgeführt. 

 
14. Umsetzung des Kulturgüterdekrets 
 Insbesondere an den seit Jahrhunderten bestehenden Standorten Bruggen, St. Georgen, 

St. Fiden und in der Wallfahrtskirche verfügt die Kirchgemeinde über zahlreiche Kultur-
güter. In Zusammenarbeit mit den Fachpersonen der Stiftsbibliothek wird das beste-
hende, umfangreiche Kulturgüterinventar der Kirchgemeinde ergänzt und beurteilt. 
Damit werden die nötigen Vorarbeiten geleistet für die Umsetzung des durch das Katho-
lische Kollegium beschlossenen Kulturgüterdekrets. 

 
15. Vernetzungstreffen 
 Die Präsidien und Verwaltungsleiter/innen der verschiedenen Landeskirchen in der Stadt 

St.Gallen haben aktuelle Geschäfte an mehreren gemeinsamen Treffen besprochen. Zu-
dem fand erstmals ein Austausch der Kirchenpräsident/innen mit dem Stadtrat St.Gallen 
statt. 
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F. PASTORALE MITARBEITENDE UND PFARREIRÄTE 
 

1. Dekan 
 Pfr. Beat Grögli (bis 31.05.2025), Pfr. Dr. Roman Giger (ab 01.06.2025) 
 

2. Verantwortlicher Priester 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost:  P. Raphael Troxler 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Zentrum: Pfr. Beat Grögli (bis 31.05.2025) 
  Pfarradmin. Felix Büchi (bis 30.09.2025) 
  Pfarradmin. Dr. Roman Giger (ab 01.10.2025) 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen West - GW: Pfr. Dr. Roman Giger 
 

3. Teamkoordination 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost:  Vreni Ammann 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Zentrum: Christoph Balmer Waser 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen West - GW: Pfr. Dr. Roman Giger 
 

4. Pfarreibeauftragte 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost 
 Pfarrei Neudorf Hansjörg Frick (bis 31.07.2025) 
  Yvonne Joos (ab 01.08.2025) 
 Pfarrei St. Fiden Priska Filliger Koller 
 Pfarrei Halden Ulrich Lieb (bis 31.08.2025) 
  Priska Filliger Koller (ad int. ab 01.09.2025) 
 Pfarrei Rotmonten Vreni Ammann 
 Pfarrei Heiligkreuz Urszula Pfister 
 

 Seelsorgeeinheit St. Gallen Zentrum 
 Pfarrei Dom Pfr. Beat Grögli (bis 31.05.2025) 
  Diakon Martin Rusch (ad int. ab 01.06.2025) 
 Pfarrei St. Georgen Barbara Walser 
 Pfarrei St. Otmar Barbara Walser 
 Pfarrei Riethüsli Barbara Walser 
 

 Seelsorgeeinheit St. Gallen West - Gaiserwald 
 Pfarrei Bruggen Pfr. Dr. Roman Giger 
 Pfarrei Winkeln Pfr. Dr. Roman Giger 
 

5. Cityseelsorge und Arbeitsstellen 
 Pastorale Arbeitsstelle und Cityseelsorge Roman Rieger (bis 30.09.2025, dann vakant) 
 Jugendarbeitsstelle AKJ Kornel Zillig 
 Katechetische Arbeitsstelle Annabel Graf 
 Koordination Sozialdienste Franz Niederer 
 

6. Pfarreiratspräsident/-innen 
 Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost 
 Pfarrei Neudorf Stefan Züst 
 Pfarrei St. Fiden Claudia Stucki 
 Pfarrei Halden Nathalie Novotny 
 Pfarrei Rotmonten Susann Mösle-Hüppi 
 Pfarrei Heiligkreuz Martin Hälg 
  

 Seelsorgeeinheit St. Gallen Zentrum 
 Pfarrei Dom -- 
 Pfarrei St. Georgen Anja De Toffol 
 Pfarrei St. Otmar -- 
 Pfarrei Riethüsli Esther Vorburger 
  

 Seelsorgeeinheit St.Gallen West - Gaiserwald 
 Pfarrei Bruggen Daniela Isenrich 
 Pfarrei Winkeln Daniela Bohnenblust 
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Dank und Rückblick 
 

Mein Dank geht an alle engagierten Personen, die sich zum Wohle der Kirche eingesetzt ha-
ben. Wir dürfen auf ein Jahr voller besonderer Ereignisse und Feste zurückblicken. Die Wahl 
des Bischofs wurde von vielen Menschen gefeiert und hat das Gefühl der Gemeinschaft ge-
stärkt. Im Rahmen der 100-Jahr-Feier unserer Kirchgemeinde schauen wir mit Dankbarkeit auf 
das Vergangene – und noch viel mehr auf das, was vor uns liegt. 
 

In den vergangenen 100 Jahren hat sich die Kirche in St. Gallen stark verändert – sowohl in der 
Verwaltung als auch in der Pastoral. Das Bild vom strengen, strafenden Gott hat sich gewan-
delt hin zu einem barmherzigen und liebenden Gott. Diese Entwicklung wurde möglich durch 
den Einsatz vieler Menschen weltweit, insbesondere im Aufbruch nach dem Zweiten Vatikani-
schen Konzil der 1970er Jahre. Damals wurde der Dialog mit Anders- und Nichtgläubigen ge-
stärkt, und Gottesdienste dürfen seither in der Landessprache gefeiert werden. 
 

Auch in St. Gallen gab es bedeutende Veränderungen: Nach der Fusion der politischen Ge-
meinden zur Stadt St. Gallen wurde auch auf kirchlicher Ebene der Zusammenschluss der un-
terschiedlichen Körperschaften beschlossen. Die Räte und Vorstandsmitglieder haben über die 
Grenzen ihrer Pfarrei hinausgeschaut und erkannt, dass eine einheitliche Kirchgemeinde viele 
Vorteile für die St. Gallerinnen und St. Galler bringt. 
 

Heute entwickelt sich die Kirche in St. Gallen über die Stadtgrenze hinaus weiter. Ein gemein-
sames Seelsorgekonzept für St. Gallen, Abtwil-St. Josefen und Engelburg wurde erarbeitet. Die 
Mitarbeitenden nutzen zusammen mit Ihnen, liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, die 
gemeinsame Kraft, um Neues zu schaffen. 
 

Aus einem Podiumsgespräch mit einem Impulsreferat von Ruedi Beck, Theologe, haben sich 
mir drei Bilder eingeprägt:  
 

• Der Abendmahltisch symbolisiert die Kirche als Institution: Sie ist wie das Dach eines 
großen Hauses, unter dem viele Räume unterschiedlich gestaltet und belebt werden. 

• Die Speisung der 5‘000 symbolisiert die Kirche als Organisation: In den Pfarreien koor-
dinieren Mitarbeitende Anlässe, begleiten Vereine und gestalten Kirche vor Ort.  

• Die Begegnung der Emausjünger mit Jesus unterwegs zeigt die Kirche in Bewegung: 
Wir sind miteinander unterwegs, gestalten und beleben die Kirche – wir sind Kirche.  

 

Mit dieser Haltung gehen wir gemeinsam in die Zukunft: 
 

Lasst uns dankbar sein für das, was war, mit Freude nehmen, was ist und voller Zuversicht sein 
für das, was kommt. 
 

Sonja Gemeinder 
Präsidentin Kirchenverwaltungsrat 
 

Schlusserklärung 
 

Mit diesem Amtsbericht informiert der Kirchenverwaltungsrat über seine Amtsgeschäfte im 
Berichtsjahr 2025. Gleichzeitig wird zusammen mit dem PfarreiForum 5/2026 das Faltblatt 
„Einblick 2026“ an alle Haushalte versandt, mit welchem die breite Öffentlichkeit über ausge-
wählte Themen informiert wird. 
 

St. Gallen, 10. Februar 2026 
 
 
 
 

Sonja Gemeinder Magnus Hächler 
Präsidentin Kirchenverwaltungsrat Verwalter 
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